
Finanzantrag

Öffentlicher Teil 
Dieser Teil des Antrags wird in den Protokollen der 
Studierendenvertretung auf z.B. der Homepage veröffentlicht.

Titel der Veranstaltung, Aktion bzw. Sache

Datum der Veranstaltung/ 
Fälligkeit der MittelAntragssteller*innen

Personen bzw. Gruppen die den Antrag beim StuRa stellen.

Beschreibung der Veranstaltung, Aktion bzw. Sache
Wesentliche Angaben wie Inhalt, Ziel des Projekts, beteiligte Gruppen.

Finanzplan
In dem Plan sind die Ausgaben detailliert aufgeschlüsselt darzustellen, insbesondere Honorare. Es müssen
zusätzlich 5,2% der  beantragten Honorare für Künstlersozialabgaben gesondert ausgewiesen 
werden (Diese werden nicht ausbezahlt).
Aus dem Plan sollen die insgesamt anfallenden Kosten und der hier beantragte Teil hervorgehen sowie eine
Auflistung, wie der Rest finanziert wird (andere Organisationen, Einnahmen etc.).

Beim StuRa/AStA beantragte Summe Datum der Antragsstellung

Freiheit - Höchst beliebt und höchst abstrakt: Was taugt der Höchstwert des Grundgesetzes?

Gruppe Gegenmaßnahme 15.07.2016

Freiheit will hierzulande jede_r Bürger_in –und der deutsche Staat garantiert die Freiheit in seiner Verfassung.
Anscheinend ist der Staat also ein Dienstleister am Freiheitswillen seiner Bürger_innen. Doch was will man überhaupt,
wenn man frei sein will? Kann man am Ideal Freiheit etwas kritikables finden, oder fängt die Kritik da an, wo die
Freiheit beschränkt wird? Warum muss die Freiheit der_des einen eigentlich vor der der_des anderen geschützt
werden? Und was will der Staat, wenn er in seinem Hoheitsgebiet Freiheit gewährt?

In dem Workshop wollen wir diskutieren, warum der Höchstwert der Verfassung bestens zu dieser Gesellschaft passt.
Und: Sind Kritiker_innen in dieser Gesellschaft gut beraten, ihre Einwände gegen sie im Namen der Freiheit
vorzutragen?

Referent_innen: Felix Schmidt, Oliver Frank (Gruppen gegen Kapital und Nation)

200€ Honorar
10,40€ Künstlersozialabgabe
ca. 90 € Fahrtkosten
= 300,40€

Finanzierung
250€ Beantragt beim StuRa
50,40€ Eigenanteil Gruppe Gegenmaßnahme

250 19.06.2016


